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Vorwort

Nahezu 15 Jahre sind seit der Vorauflage vergangen. Das Welthandelsrecht und die
Situation im Welthandel haben sich seither vielschichtig verändert. Fragen des Welthan-
dels und der internationalen Wirtschaftsbeziehungen erfahren heutzutage breite Auf-
merksamkeit und sind schon lange kein Thema allein für Diplomaten und Spezialisten.
Die WTO muss veritable Krisen überstehen, allen voran die Abkehr der USA, eines
Gründungsmitglieds, unter der Trump Administration, deren Folgen erst langsam über-
wunden werden. Bleibende Herausforderungen für die WTO als Institution sind ferner
ihre äußerst heterogene Zusammensetzung und die systemischen Unvereinbarkeiten der
stark staatlich geprägten bzw beeinflussten Ökonomie Chinas als einem zentralen Akteur
der Weltwirtschaft, der seine Besonderheiten auch strategisch nutzt. Die dadurch aus-
gelösten Verwerfungen können allenfalls schrittweise bewältigt werden und sind geeignet,
eine grundlegende Systemfrage zu stellen. Eine weitere Notwendigkeit zur Fortentwick-
lung des Welthandelsrechts brachte die Digitalisierung, und die Fragen um die Zuord-
nung von Handel, Umwelt- und Gesundheitsschutz sind weiterhin nicht gelöst, sondern
haben sich verschärft. Für die Neuauflage musste das Werk daher umfassend aktualisiert
und in den meisten Teilen komplett neu geschrieben werden. Besondere Berücksichtigung
fanden dabei auch die Urteile der Streitbeilegungsinstanzen der WTO seit Erscheinen der
letzten Auflage.
Aus dem Kreis der Autoren ist leider der Mitbegründer des Projektes, Prof. Dr. Chris-

toph Herrmann ausgeschieden. Ihm gebührt Dank dafür, dass Teile von § 1 B, § 3, § 4,
§ 6, § 12, § 13 E, F, und weitgehend § 15 und § 19 auf seinen Texten der Vorauflage
aufbauen durften. Erfreulicherweise ist Prof. Dr. Marc Bungenberg hinzugekommen. Zu
danken ist ferner Ass. iur. Roman Kalin, LL.M., wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehr-
stuhl in Speyer, für seine Mitautorschaft bei § 23.

Im Einzelnen haben bearbeitet:
Prof. Dr. Wolfgang Weiß:
§§ 1–14, §§ 19–25 (§ 23 mit Roman Kalin)
Prof. Dr. Christoph Ohler, LL.M.:
§ 16, § 18
Prof. Dr. Marc Bungenberg:
§ 15, § 17

Wir danken unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr herzlich für die Unterstüt-
zung.

Speyer/Jena/Saarbrücken im September 2021

Wolfgang Weiß Christoph Ohler Marc Bungenberg
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